
ſcheiterten an deren entſchloſſenem Widerſtand

werden don allen Reichs

en angenommen

V nis2 x

Abend AnsgabeSaale Zeilun
Antvgang

g

Nr 418 Halle Dienstag den 7 September

Die Kämpfe an der Pyra und Kotra
Der Preis für japaniſche Hilfe Amtlicher Bericht der Heeresleitung

Es mußte längſt auffallen daß die ſeit den erſten Kriegs
monaten mit längeren Pauſen immer wieder auftauchenden
Ankündigungen daß demnächſt ſtarke japaniſche Hilfstruppen
auf den europäiſchen Kriegsſchauplätzen auftauchen würden nur
von der ruſſiſchen franzöſiſchen und italieniſchen Preſſe be
jubelt wurden während ſich die engliſchen Blätter ihnen gegen
über in eiſiges Schweigen hüllten Gute Kenner der Ge
ſchichte des britiſch japaniſchen Bündnifſes konnten ſich dies leicht
erklären Bevor dieſes Bündnis zuſtande kam ſuchte die japa
niſche Diplomatie ihre Bereitwilligkeit es zu ſchließen davon
abhängig zu machen daß die britiſche Regierung ihre überſeei
ſchen Beſitzungen für japaniſche Waren und Auswanderer
öffne und offen halte Man war in London nach längerem
Sträuben dazu bereit aber die dann eingeleiteten Verhand
lungen mit den leitenden Staatsmännern in den Kolonien

Japan ver
zichtete ſchließlich auf ſolches Zugeſtändnis da Dienſte die
England ihm zuſagte ehnedem einſtweilen wertvoll genug er
ſchienen aber es hat ſeitdem keine Gelegenheit die ihm dazu
günſtig erſchien vorübergehen laſſen ſeine alte Forderung in
Erinnerung zu bringen und durch Drohungen mit einer dem
nächſtigen Kündigung ſeiner Freundſchaft zu unterſtreichen
Jetzt iſt der japaniſche Miniſter des Aeußeren Baron Iſchi
in Paris und London geweſen und hat ſich ſoeben in Mar
ſeille nach Tokio eingeſchifft Vollkommen befriedigt ſo wird
nach einer Genfer Meldung von eingeweihter japaniſcher
Seite verſichert verlaſſe Jſchi Europa keineswegs namentlich
wegen der von Grey in London erhobenen Einwendungen
gegen gewiſſe japaniſche Forderungen zur Begünſtigung ſeines
Handels und Verkehrs mit den großen britiſchen Kolonien
Greys zeitweiliger Stellvertreter Lord Crewe habe nicht aus
reichende Autorität um die von Grey monatelang hinausge
zogenen Verhandlungen dem Abſchluß näherzubringen doch
hoffe Jſchi daß der in Europa bleibende Botſchafter Hayaſchi
bei fortgeſetztem Wirken für die nationalen japaniſchen Jnter
eſſen größere Erfolge erzielen werde als bisher Japan dürfe
für die daheim ſowie in Korea und in gewiſſen chineſiſchen
Etabliſſements eifrigſt betriebenen Arbeiten zugunſten der ruſ
ſiſchen Armee noch anderen Lohn vom Vierverband als einen
rein finanziellen erwarten

In zwei neutralen Ländern hat man beſondere Gründe
oder ſollte ſie haben den in London fortgeſetzten Verhandlun
gen wegen einer ſtärkeren Anſpannung Japans für den Vier
verband mit größter Wachſamkeit zu verfolgen in Holland und
in den Vereinigten Staaten Jn Holland deswegen weil von
England aus ſeit Jahren der japaniſche Ausdehnungsdrang
von den eigenen Beſitzungen ab auf holländiſche Kolonien in
Südoſtaſien gelenkt wird und in den Vereinigten Staaten
weil die britiſche Diplomatie von ihren gelben Freunden längſt
darüber aufgeklärt iſt daß die engliſchen Kolonien fürs erſte
die japaniſche Gefahr nicht zu fürchten haben würden wenn
England ſich dazu entſchließen könnte die gelbe Großmacht
auch in einem Kriege gegen die amerikaniſchen Vettern zu
unterſtützen Handelte es ſich für England um nichts weiter
als um die Frage die militäriſche Hilfe Japans in Europa zu
gewinnen oder auf ſie zu verzichten ſo brauchte man wohl
weder in Holland noch in Amerika vorläufig in Sorge zu ſein
daß England Japan heimlich auf die eine oder andere dieſer
Mächte hetzen könnte aber die japaniſche Diplomatie bedient
ſich dem britiſchen Bundesgenoſſen gegenüber auch ganz un
bedenklich recht wirkſamer erpreſſeriſcher Drohungen Es
unterliegt keinem Zweifel daß Japan bei ſeinen Verhandlun
gen mit Rußland ſeine Bereitſchaft ein formelles Bündnis mit
dieſem einzugehen von der künftigen ruſſiſchen Unterſtützung
ſowohl gegenüber Amerika wie gegebenenfalls gegenüber
England abhängig gemacht hat Daneben ſpielt die japaniſche
Preſſe ſeit Monaten mit dem Gedanken einer Annäherung
Japans an und Oeſterreich Ungarn Die Zeitung

Yamato t z B ſchon vor einiger Zeit die japaniſche Re
gierung aufgefordert ſich ihren bisherigen diplomatiſchen Be
ziehungen zu entwinden Der Verlauf des Krieges in Europa
zeige Deutſchland und Oeſterreich immer deutlicher als die
ſchließlichen Sieger Dieſer Tatſache ſolle ſich Japan beizeiten
anpaſſen Den Gedanken daß England der Vetter der Alliier
ten werden könne bezeichnet das japaniſche Blatt als einen
hirnverbrannten Traum von Narren Es werde nur immer
das große Maul haben Man erſieht hieraus wie gründlich

man in Japan die militäriſche Schwäche des ſtolzen Albions
erkannt hat

Man kann unter ſolchen Umſtänden nicht wiſſen zu wel
n Aushilfsmitteln die engliſche Diplomatie ſchließlich ihre
uflucht nehmen könnte um ſich von den japaniſchen Freun

den zu retten die ſie im geheimen noch mehr fürchtet als die
deutſchen Feinde

Die Kriegslage
Seit der Einnahme von Grodno von Lennevaden

und Friedrichſtadt iſt die Lage von der Oſtſee bis öſt
lich Grodno unverändert geblieben d h ſie iſt ſo günſtig
wie zuvor Wir können das am beſten aus dem paniſchen
Schrecken ermeſſen den die Erſchütterung der ruſſiſchen
Stellungen an der Düng in Petersburg hervorgerufen hat

WIIB Großes Hauptquartier 7 Sept 1915

Oeſtlicher e eeeresgruppe des Generalfeldmarſchalls v HindenburgDie Teſtern auf Daudſewas ſüdöſtlich von edrich
ſtadt vorſtoßende Kavallerie brachte 790 ruſſiſche Gefangene
und fünf Maſchinengewehre ein

Oeſtlich und ſüdöſtlich von Grodno hat der Feind von
weſtlich Skidel bis Wolkowyſk Front gemacht Jn hart
näckigen Kämpfen ſind unſere Truppen im Vordringen über
die Abſchnitte der Pyra und Kotra Zwiſchen dem Njemen
und Wolkowyſt gewann die Armee des Generals v Gallwitz
an einzelnen Stellen durch nächtlichen Ueberfall das Oſtufer
des Rozana Abſchnitts Es ſind über 1000 Gefangene ge
machtHeeresgruppe des Generalfeldmarſchalls Prinzen Leopold

von Bayern
Auch ſüdöſtlich von Wolkowyſk bis zum Waldgebiet ſüd

lich von Grotana 40 Km ſüdöſtlich von Slonim nimmt der
Feind erneut den Kampf an Der Angriff der Heeresgruppe
iſt im Fortſchreiten

Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls v Mackenſen
Der Gegner iſt aus ſeinen Stellungen bei Chomſk und

Drohiſzyn geworfen
Südöſtlicher Kriegsſchauplatz

Der Kampf um den Sereth Abſchnitt dauert an
Weſtlicher Kriegsſchauplatz

Bei einem erfolgreichen Minenangriff gegen eine feind
liche Sappe nördlich von Dixmuiden wurden einige Belgier
gefangen genommen und ein Maſchinengewehr erbeutet

Nördlich von Souchez wurde ein ſchwacher feindlicher
Handgranatenkampf abgewieſen Ein franzöſiſcher Vorſtoß
bei Sondernach in den Vogeſen ſcheiterte

Lebhaftere Feuerkämpfe entwickelten ſich in der Cham
pagne ſowie zwiſchen Maas und Moſel

Bei einem feindlichen Fliegerangriff auf Lichtervelde
nördlich von Roulers in Weſtflandern wurden ſieben bel

giſche Einwohner getötet zwei ſchwer verletzt
Deutſche Kampfflieger brachten ein feindliches Flugzeug

über Cappel ſüdöſtlich von St Avold zum Abſturz Die
Jnſaſſfen ſind tot

Oberſte Heeresleitung

und der ſich ſelbſt in dem amtlichen Beſchwichtigungsdementi
der Schreckensgerüchte noch ſpiegelt Gewiß unterſchätzt kein
Vaterlandsfreund die für die nächſten Tage drohenden Ee
fahren aber es iſt eine Verſündigung am Vaterland eine
Panik vorzeitig zu verbreiten Der rechte Flügel der
Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls Hindenburg nähert

ſo dem Njemen bei Lunno weſtlich der Einmündung der
os auch Roſſa genannt Den Ros Abſchnitt hat die den

rechten Flügel bildende Armee v Gallwitz nachdem ſie den
Gegner bei Mſcibowo geworfen hatte nördlich von Wolko
wysk faſt erreicht während ſüdlich dieſes Ortes die Heeres
gruppe des Generalfeldmarſchalls Prinzen Leopold von
Bayern den Ros Abſchnitt bereits überſchritten und die
Sumpfengen nordöſtlich von Pruzanga überwunden und ſich
an die obere Jaſiolda herangearbeitet hat Von der Armee
Mackenſen hören wir nur die erfreuliche Tatſache daß ihr
Angriff vorwärts geht Wir können alſo vorausſetzen daß
ſie den Widerſtand des Feindes den er ihr in der Gegend
von Drohiczyn entgegengeſetzt hatte gebrochen hat

Auf dem ſüdöſtlichen Kriegsſchauplatze wo bekannt
lich die Armee des Grafen Bothmer e Vorſtellungen
auf dem weſtlichen Sereth Ufer geſtürmt hat iſt bei den

e B Stockholm 6 Sept Nach Blättermeldungen aus
e h erhielt Oberkommandierender der Nordarmee

neral Rußki vom Zaren den Titel eines ſtellvertretenden

Generaliſſtmus BRuſſiſche Marineverluſte

T V Von der ruſſiſchen Grenze 3 Sept Golos Moski
meldet aus b der Torpedobootszerſtörer Noviti dort in ſinkendem Zuſtande eingeſchleppt worden iſt
Das modern gebaute Fahrzeug hat in dem Seegefecht in der
Rigaiſchen Bucht am 20 Auguſt außerordentlich ſchwere Be
ſchädigungen erhalten Noviti hatte in dem Seetreffen
einen Verluſt von 13 Toten und 19 Verwundeten Die
Petersburger Preſſe veröffentlicht in den letzten Tagen
wieder eine größere Anzahl von Anzeigen die den Tod von
ruſſiſchen Marine Offizieren anzeigen Nach dieſen An
zeigen zu ſchließen ſind die ruſſiſchen Verluſte bei den letzten
Seetreffen in der Oſtſee außerordentlich hoch JmFinniſthen Meerbuſen ſtieß der ruſſiſche Minenleger Newo

auf eine Mine und ſank

Rußlands Rot ſ
e B Zürich 7 Sept Reiſeeindrücke aus Rußland bring

die Neue Zürcher Ztg in einem Rußlands Rot über
ſchriebenen Artikel Ein Einblick in die Vorgänge hinter
dem Rücken der kämpfenden Armeen heißt es dort läßt recht
trübe Ausſichten für die nahe Zukunft des Zarenreiches auf
kommen Rußland beſitzt zwar gute Soldaten aber es fehlt
ihm an Offizieren Waffen und Munition Wenn aber auch
die Mängel irgendwie behoben würden wenn außerdem der
ruſſiſche Soldat noch beſſer wäre als er iſt ſo muß Rußland
aus dem Kriege dennoch geſchlagen hervorgehen nachdem
ihm eine ſo ausgezeichnete Organiſation wie die ſeiner
Gegner entgegengetreten iſt Die ruſſiſche Armee bietet
durchaus kein einheitliches Bild Auffallend iſt ſogar für
den Laien der Mangel an Offizieren und Waffen Häufig
ſieht man größere Abteilungen ohne Offiziere und Waffen
durchmarſchieren Es wird dann behauptet daß die Waffen
um den Soldaten die Mühe des Tragens zu erſparen mit
der Bahn transportiert werden Es ſcheint jedoch wenig
glaublich und es iſt eher anzunehmen daß die Bewaffnung
erſt an der Kampffront erfolgt Die Tatſache daß am
20 April die Melinitfabrik Ochta in Petersburg in die Luft
geſprengt worden iſt muß den Zuſtand in dieſer Hinficht
noch verſchlechtert haben Schlimm iſt die wirtſchaftliche
Lage im Reiche Jn Rußland gibt es zwar Vorräte an Ge
treide ſie ſind aber teils in Magazinen von Spekulanten
aufgeſpeichert teils gelangen ſie infolge Mangels an Trans
portmitteln und infolge ſchlechter Organiſation und Beſtech
lichkeit der Bahnbeamten die die Wagen vorſätzlich zurück
halten nicht dorthin wo ſie gebraucht werden Jn be
ſonderem Maße macht ſich der Mangel an Hafer ſfühlbar
Jn der Hauptſtadt des Reiches fehlt es in der Woche ſtets
ein paar Tage an Fleiſch und einen kataſtrophalen Charakter
nimmt der Kohlenmangel an

Belgiſche Genietruppen für Rußiand
Die Neue Züricher Zeitung meldet wie die Köln Ztg

mitteilt aus Mailand die Beſtätigung von der Entſendung
belgiſcher Genietruppen nach Rußland Danach ſind bereits
namhafte Abteilungen mit Kriegsmaterial wohlausgerüſtet ab
gegangen Die belgiſche Hilfe ſoll ſich hauptſächlich auf die
Tätigkeit in den Waffen und Munitionsfabriken beſchränken

20 Millionen Anleihe der Stadt Warſchau
Die Stadt Warſchau wird eine Anleihe von 20 Millionen

Mark zu 6 Prozent aufnehmen Um ein Groß Warſchau
zu ſchaffen wird eine Eingemeindung zahlreicher Vororte vondeutſchen Truppen kein beſonderes Ereignis zu verzeichnen jWarſchau erfolgen Es iſt zu dieſem Zwecke bereits ein Aus

Aus den Meldungen des öſterreichiſchen Kriegspreſſequartiers
wiſſen wir daß ſich die Armee Bothmer Tarnopol naht
daß die öſterreichiſche Armee Pflanzer Baltin gegen deren
Stellungen an der Sereth Mündung die Ruſſen die ſtärkſten
Gegenſtöße richten alle Angriffe r en e und da
die öſterreichiſchen Armeen Puhallo und Böhm Ermolli ſt
unter fortgeſetzten Kämpfen Dub no nähern

Die Ruſſenfront am Dujeſtr vielfach
durchſtoßen

Die Wiener Neue Freie Preſſe meldet aus Czernowihz
Seit dem 2 September enkwickeln ſich an der Dnjeſtrfront hef
kige Kämpfe Die ruſſiſche Front iſt vielfach durchriſſen
namenklich im Raume von Okna ſind mehrere feindliche Poſi
lionen erſlürmt

nene
Die ruſſiſchen Höchſtkommandierenden

WIB Londan 7 Septbr Die Times melden aus
Petersburg Amtlich wird mitgeteilt daß General Alexis
Evert zum Nachfolger Alexejews als Höchſtkommandieren
den an der Weſtfront ernannt wurde Die ganze ruſſiſche
Front iſt jetzt in drei Sektionen die nördliche die weſtliche
und die ſüdliche eingeteilt die unter den Generalen
Rußki Evert und Jwanow ſtehen

ſchuß gebildet worden dem Mitglieder der Warſchauer Stadt
verwaltung und Vertreter Warſchauer Vororte angehören Augen
i zählt Warſchau nahezu 900000 Einwahner und dürfte
nach Einverleibung der verſchiedenen Vororte weit über eine
Million Einwohner erhalten

Der Dampfer Heſperian doch
geſunken

e B London 6 Sept Das Reuterſche Bureau meldet
Der Dampfer Heſperian iſt heute früh 6 Uhr 47 Min
geſunken

Der Eindruck in Amerika
Dem Reuterſchen Bureau wird aus Waſhington gemeldet

Wilſon und Lanſing haben die Nachricht von dem Untergang
der Heſperian aus den Berichten der Zeitungen erhalten
Sie enthalten ſich jeder Aeußerung bis nähere Mitteilungen
darüber vorliegen ob die Heſperian gewarnt wurde und ob
Amerikaner umgekomrien ſind Jn offiziellen Kreiſen meint
Reuter N iſt man der Meinung daß die freundſchaftlichen
Beziehungen zu Deutſchland aufs neue gefährdet ſeien Dazu
liegt aber kein Grund vor denn der amerikaniſche Konſul



in Queenſtown erklärt ausdrücklich daß kein Amerikaner um
ekommen ſeit 6 Sept Der der engliſchen Allanlinie ge

hörige Dampfer Heſperian mit 600 700 Paſſagieren wurde
am 4 September abends auf der Höhe von Faſtnet wie Reu
ter und Lloyds behaupten ohne Warnung torpediert obwohl
die weiteren Einzelheiten viel mehr darauf ſchließen laſſen daß
das Schiff auf eine Mine geſtoßen iſt ie die Direktion
der Allanlinie bekannt gibt ſind keine Menſchenleben
verloren gegangen B

Torpediert
WTB London 7 Septbr Lloyds meldet daß der

britiſche m Mimoſa 3466 Tonnen groß verſenktworden iſt e Seſatzung iſt gerettet

Vom weſtlichen Kriegsſchauplatz
Der amtliche franzöſiſche Heeresbericht

WTB Paris 6 Septbr Amtlicher Bericht von nach
mittags Nachts e Artilleriekampf bei Arras und
Auberive Jn den Argonnen Minenkampf Unſere Flugu bombardierten die Kaſernen von Kreuge und Mör

nungen

WTB Paris 7 Sept Amtlicher Bericht von geſtern
abend Die Artilleriekämpfe dauern auf der ganzen Front
fort Jm Abſchnitt nördlich von Arras verurſachten unſere
Batterien ſchweren Schaden an den Im Ge
biet von Roye in der Champagne im Apremontwalde und
nördlich von Flirey war der Artilleriekampf beſonders lebhaft
In den Vogeſen am Schratzmännle und Hartmannsweilerkopf S
Kämpfe mit großen Bomben Am 1 September hatten wie
wir bereits mitteilten drei deutſche Flugzeuge die offene Stad
Luneville bombardiert Als Vergeltungsmaßregel bombardier
ten heute morgen 40 unſerer Flugzeuge den Bahnhof und die

militäriſ Fabriken von Saarbrücken Die Flieger konn
ten ermeſſen daß die Erfolge beträchtlich waren Ein deutſches
Flugzeug wurde bei Calais zur Landung gezwungen Feind
liche Flugzeuge warfen einige Bomben auf St Dié ohne Scha
den anzurichten

Die Feier des Jahrestages der Marneſchlacht
T V Paris 6 Sept Die Havas Agentur meldet

Der Jahrestag der Marneſchlacht wurde vormittags in der
Kathedrale von Der ichof von Verſailles
hielt eine patriotiſche Rede in der er den Marneſieg feierte
Zahlreiche Militär und Zivilperſonen wohnten dem Gottes
dienſt bei Nachmittags ſegnete der Biſchof von Meaux die
Gräber der für das Vaterland gefallenen Kämpfer in
Cambry Barcy und Villeroy Jn Paris fand in der Kirche
St Etienne du Mont die feierliche Einleitung der vom
Kardinal Amette vorgeſchriebenen dreitägigen Feier des
Marnefiteges ſtatt

Ungünftige franzöſiſche Gemüſeernte
Das frangöfiſche Amtsblatt veröffentlicht eine Bekannt

machung die beſagt daß die Ernte von Gemüſe und Kartof
feln infolge der ungünſtigen Witterungsverhältniſſe die die
Entwickelung von Kryptogamen Krankheiten begünſtigen in
folge des an Arbeitern mit einem Minderertrag ab
ſchließen wird Ohne beunruhigend zu ſein fordere doch die
Lage daß Maßregeln ſchon jetzt getroffen werden Vom
15 ember an werde daher eine Genehmigung der Aus
fuhr von Kartoffeln und Gemüſen nicht mehr gewährt werden

Aſtaten als Munitionsarbeiter in Frankreich
WBI Paris 6 Sept Dem Petit Journal zufolge

iſt eine Anzahl Eingeborener aus Anam Tongking und
Cochinchina n Frankreich unterwegs um in Flugzeug
und Munitionsfabriken beſchäftigt zu werden ie fran

e Regierung beabſichtigt binnen drei Monaten 10 000ſo cher Eingeborenen zu beſchäftigen

Frankreich kontrolliert ſeinen Bundesgenoſſen England
WTB Paris 6 Sept Meldung der Agence Havas

Eine Gruppe von angeſehenen Männern Frankreichs bereiſt
augenblicklich England um ſich Rechenſchaft darüber ab
zulegen was dort geleiſtet wird um die Kräfte der Alliierten
zu ſtärken Die Gruppe durchreiſte Sonnabend Schottland und
beſichtigte die engliſche Flotte Die Mitglieder der Geſellſchaft
drückten ihre höchſte Befriedigung aus 277 Red

Schon wieder neue u der engliſchen Berg
arbeitker

Nach einer Mitteilung aus London berief der engliſche
Bergarbeiterverband der 250 000 Mitglieder umfaßt zum
20 September eine allgemeine Delegiertenkonferenz aller eng
liſchen Bergarbeiter nach Cardiff ein zur Beſchlußfaſſung über
d re e 15proz Lohnzulageforderung für das Winter

halbjahr

Die engliſche Theorie vom europäiſchen Gleichgewicht
erfährt in dem ſonſt äußerſt englandfreundlichen demokratiſchen
Chriſtianiger Blatte Rordens Gang folgende Beurteilung

Den Humbug dieſer e e e edie deutlich bankerott gemacht hat ſieht heute jeder aber
trotzdem weigern ſich die meiſten die Folgerungen aus dem
zu ziehen was jetzt geſchieht Man wünſcht daß keine der
Parteien eine entſcheidende Niederlage erleidet Das würde
gleichbedeutend ſein mit einer dauernden Unſicherheit
für Europa Dieſer Krieg wäre vergebens geführt worden
wenn er nicht das zählebende Prinzip des europäiſchen Gleich
gewichts zu töten imſtande wäre Dazu würde aber eine wirt
ſchaftliche Ermattung beider Teile nicht ausreichen Für die
jenige Partei die es trifft iſt das allerdings hart Für das
miß handelte Europa würde es aber eine
Wohltat ſein wenn mit dem Prinzip des europäiſchen
Gleichgewichts gebrochen würde

Man ſieht mit Genugtuung daß es auch in ganz auf Eng
land eingeſchworenen neutralen Organen zu tagen beginnt

S

Joffre bei Cadorna
Wie das B T aus Lugano erfährt weilt General

it i T Befichti de tſächliZelle Zront in ltanenif 4 nahe ſagriges

Cadornas Bericht

WTB Rom Amtlicher Heeresbericht Vorunſeren entſchloſſenen An 77 im Etſch Tale im Pele
rinoTale am Monte n und in einem Walde im
oritenzaTale mußte ſich der Feind zurückziehen Wir zer

ſtörten einige Schützengräben und erbeuteten Waffen und

Munition Feindliche Flugzeuge wurden durch Geſchützfeuer
und Angriffe unſerer Luftgeſchwader zum Rückzug ge
zwungen

Ein italieniſches Flugzeug zerſtört
Auf dem Flugfelde bei Gallarate in der Provinz Mailand

iſt ein Doppeldecker bei der Landung in Brand geraten Bevor
noch Hilfe herbeieilen konnte waren beide Jnſaſſen Leutnant
Rosmini und Soldat Ricca verbrannt

Kundgebung gegen ein italieniſches Hetzblatt
Chiaſſo 6 Sept Wie hier eingetroffene Reiſende be

richten hat geſtern vor dem Redaktionslokal des Corriere
della Sera in Mailand eine Kundgebung gegen das Blatt
und für den Frieden ſtattgefunden

Jtalieniſche Truppentransporte nach dem öſtlichen
Mittelmeer

WTB Mailand 6 Sept Corriere della Sera meldet
einen Erlaß ſtrenger Vorſchriften für die Schiffahrt und Fiſche
rei im Golf von Tarentk auf Grund von Truppenkransporken
nach dem öſtlichen Mitktelmeer

Die ſauren Dardanellentrauben beſitzen alſo vielleicht doch
Anziehungskraft für die Herrſchaften
großen Cadorna Red

im Gefolge des wort
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Engliſche Prahlerei
c B Zürich 7 Sept Der Tribuna wird ans Athen

gemeldet Die Engländer beabſichtigen an den Dardauellen
500000 Mann zu landen Die 5 bereits bei Anaforta gelan
deten und ſchon faſt ganz vernichteten Red Diviſionen ſeien
nur der erſte Teil dieſer großen Landungsarmee Woher nur
England ſoviel Soldaten nehmen will Red

Unſer Kronprinz an Enver Paſcha
WIB Konftantinopel 5 Sept Der deutſche Kronprinz

hat an den Kriegsminiſter Enver Paſcha ein Telegramm
erichtet in dem er ihm zu den glänzenden letzten Tr
er türkiſchen Truppen beglückwünſcht und ſeinen Stolz auf

die türkiſchen Kameraden und die Zuverſicht auf den end
ültigen Sieg zum Ausdruck bringt Der Kriegsminiſter
ankte in ſeinem Antworttelegramm dem deutſchen Kron
rinzen e fein e und drückte ſeine Bewunderung
ür die Erfolge des deutſchen Heeres im Oſten aus die ein

vernichtendes Ergebnis für die an Zahl weit überlegenen
Feinde haben würden und nur errungen werden konnten
dank der Tapferkeit der deutſchen Truppen im Weſten die
wie eine feſte unerſchütterliche Mauer den an Zahl über
legenen Feinden Widerſtand leiſten Der Miniſter ſagt
weiter Wir Osmanen ſind ſtolz darauf zu den Erfolgen der Verbündeten durch unſeren Widerſtand an den
Dardanellen beizutragen und hoffen die Engländer
und Franzoſen bald ins Meer zu werfen
Der Miniſter gratuliert zu den beſtändigen Erfolgen der
Armee des Kronprinzen

Keine Schritte des Vierverbandes in Vukareſt
WT B London 6 Sept Die Times melden aus Sofia

die Vierverbandmächte hätten davon abgeſehen gleichzeitig
mit Ueberreichung einer Note in Athen und Riſch auch in
Bukareſt eine Note zu überreichen

Das ſerbiſch bulgariſche Abkommen
T U Amſterdam 5 Sept Dem Telegraaf wird aus

Petersburg gemeldet Die Antwort Serbiens auf die Rote
der Ententemächte wird in diplomatiſchen Kreiſen els be

l

riedigend angeſehen Das Zuſtandekommen einer ſerdiſchulgariſchen Kebereintanſt hänge allein noch von Bul
garien ab

Erfreuliches aus Deutſch
Oſtafrika

WTB Berlin 7 Sept Aus DeutſchOſtafrika erhielt
ein Pater wie die Köln Ztg berichtet die Nachricht daß
die Eingeborenen fortgeſetzt zu den Miſſionaren kommen um
ſich in die deutſchen Truppen einreihen zu laſſen Die Hal
r der mohammedaniſchen Bevölkerung ſei geradezu vor

ildlich
Jhre Zahl iſt ſo groß daß der größte Teil nicht ge

nommen werden kann Der Bedarf unſerer Schutztruppe an
farbigen Rekruten iſt reichlich gedeckt Man braucht darum
auch in der Zukunft nicht in Sorge zu ſein Die Ruhe unter
den 734 Millionen Eingeborenen wurde bisher nirgends ge
ſtört Die Haltung der Eingeborenen mohammedaniſchen
Glaubens iſt geradezu vorbildlich Die Kunde von der Ver
kündigung des Heiligen Krieges gegen unſere Feinde hat
bei allen eine unbeſchreibliche Begeiſterung erweckt Mit
todesmutiger Treue und Anhänglichkeit ſtehen ſie zu uns
und eilen aus allen Bezirken in Scharen e um ſich
unſeren Militärbehörden zur Verfügung zu ſtellen

Außerdem erhält die Köln Volksztg noch durch hol
ländiſche Verbindungen Kunde von intereſſanten Mit
teilungen eines von den Engländern wegen P Deutſch
freundlichkeit zuerſt zu einer hohen Geldſtrafe verurteiltenund dann Ende Mai aus des ausgewieſenen
iriſchen Großhändlers und Plantagenbeſitzers namens Max
Rollie Wir teilen daraus einiges mit

Max Rollie ſchätzt die engliſchen d h meiſt indiſchen
Truppen die England ſchon Anfang November v J zum
Angriff gegen das deutſche Schutzgebiet in Britiſch Oſtafrika
und Uganda verſammelt hatte auf mindeſtens 20 000 Mann
die bis zum Frühjahr auf 70 000 verſtärkt worden ſeien
Mit dieſen Kräften ſollte im Mai eine Unternehmung
größten Stiles ins Werk geſetzt werden Ende April lagen
35 Transportſchiffe mit 25 000 Mann in Mombaſſa bereit
um nach Tanga abzudampfen während 35 000 Mann die
Landgrenze von UAſumbara überſchreiten ſollten Aber der
Vormarſch dieſer letzteren wurde durch verluſtreiche Vor
poſtengefechte im Kilimandſcharo Gebiet verzögert und als
die Dampfer Mombaſſa verlaſſen wollten da kam Gegen
befehl aus London ſtatt nach Süden gegen Tanga
mußten die Transporte in beſchleunigter Fahrt nach Norden
nach den Dardanellen in See gehen Darauf habe
die koloniale Regrerung den Plan der militäriſchen Er
oberung des deutſchen Schutzgebietes überhaupt fallen
gelaſſen Ueber die Verluſte der Engländer
bis Mai ſagt Max Rollie Nach ger ſicheren Jnfor
mationen bin ich in der Lage folgende Verluſtliſte in runden
Zahlen aufzuſtellen Monat Auguſt 400 Mann September
700 Mann Oktober 550 Mann November 5500 Mann die
Verluſte in der Schlacht bei Tanga werden von Teilnehmern
Offizieren übereinſtimmend auf 4200 Mann angegeben
Dezember 550 Mann Januar 1500 Mann Februar 850
Mann März 700 Mann April 600 Mann und Mai 650
Mann Dazu kommen noch empfindliche Verluſte die den
Engländern von aufrühreriſchen Eingeborenen zugefügt
wurden die 500 Mann überſteigen ferner eine Anzahl
indiſcher Soldaten mohammedaniſchen Glaubens die zu dene S Deutſchen übergingen die auf 200 Mann rer werden
Der Geſamtverluſt beziffert ſich ſomit au rund 12000
Mann an Toten Verwundeten und Ver
mißten Davon entfallen auf Europäer 2700 Mann dar
unter etwa 420 Offiziere Askaris 3200 Mann und Jnder
6100 Mann Hierzu kommen noch Materialverluſte 28 Ge
ſchütze über 30 Maſchinengewehre viele tauſend Gewehre
etwa eine Million Patronen eine größere Anzahl Reit
tiere ein Automobil ein Panzerzug dieſer wurde im Voi
diſtrikt mit der Vemannung in die Luft geſprengt ob von
den Deutſchen oder aufrühreriſchen Eingeborenen konnte ich
nicht erfahren Ebenſo erlitten die Engländer in der teil
weiſen Zerſtörung der Ugandabahn großen Schaden Was
die Verluſte der Deutſchen anbelangt ſo ſind mir
dieſe unbekannt Doch wie mir engliſche oſtafrikaniſche Offi
ziere erzählten ſollen den hohen engliſchen außerordentlich
niedrige deutſche Verluſte gegenüberſtehen Wir kämpften
eben mit Deutſchen ſagten ſie kurz als wir von den
engliſchen Verluſten ſprachen

Von den ſchwarzen Askaris der deutſchen
Schutztruppe erzählt Max Rollie

Der unermüdlichen Organiſationsarbeit der Deutſchen
iſt es gelungen ein ausgezeichnetes ſtarkes Eingeborenen

auf die Füße zu ſtellen Hier ſind in erſter Linie die
skaris zu erwähnen Dieſe ſind an eine Strammheit und

Diſziplin gewöhnt von einer Kampffreudigkeit und Tapfer
keit erfüllt welche Bewunderung erregte bei all den Eng
ländern die mit dieſen ſchwarzen eng Tigern zu tun
hatten Engliſche Offiziere ſprachen ſich offen darüber aus
daß der deutſche Askaridem engliſchen Askari
und den Jndern weitüberlegen iſt Man ſchätzt
die Zahl der deutſchen Askaris auf ungefähr 5000 Mann
Denn wie wir durch gefangene Deutſche erfuhren ſtellten
ſich die ausgedienten Askaris den Deutſchen in großer Zahl
zur Verfügung ebenſo wurde in den verfloſſenen Kriegs
monaten eine größere Anzahl neu ausgebildet und mit er
beuteten engliſchen Gewehren und Munition bewaffnet
u ſcharten ſich zahlreiche Araberhäuptlinge mit ihren

riegern um die deutſche Fahne Die Deutſchen brachtendadurch ein großes arabiſche Hilfskorps zuſammen das man

auf 10 000 Mann ſchätzt
Endlich hat Max Rollie auch noch von wüſten Grau

ſamkeiten der Engländer gegen die Einge
borenen ihrer eigenen Kolonie zu berichten Der kleinſte
Diebſtahl ja ſelbſt nur der Schein von Widerſetzlichkeit und
natürlich erſt recht jeder leiſeſte Verdacht von Spionage oder
Aufruhr werde durch Erhängen geahndet Allein in Mai
robi traf dies Schickſal Woche für Woche eine größere odes
kleinere Zahl von Schwarzen Folgender n ſei es
wähnt Als im Auguſt v J eine deutſche Askaripatrouille
bis nach Voi an der h V zwang ſie dreiengliſche Maſſai Neger ihnen Waſſer zu geben Dies wurdeden Engländern bekannt und ſie e darauf dieſe
drei Miſſetäter Dieſe wurden zuerſt windelweich ge
ſchlagen und dann von den Militärbehörden in Voi wegen

gen Landesverrates zum Tode durch Erhängen ver
urteilt

Max Rollie verſichert daß ihm Hunderte von derlei
Fällen bekannt ſeien Miſſionare die ſich der Schwarzen
annehmen wollten wurden einfach aus der Kolonie ausge

So verbreitet England Kultur im ſchwarzen
Erdteil
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Vermiſchke Kriegsnachrichken

Der Scheintod des Generals Leman
Brüſſeler Belgier die im Kaffeehauſe ihre traurige und

alkoholloſe Zeit hinbringen haben noch einen ſchwachen Troſt
Sie ſehen ab und zu Zeitungen die eingeſchmuggelt ſind und die
von Paris oder London kommen So ein Blatt zu kaufen iſt ſehr
koſtſpielig und auch nicht gefahrlos Die meiſten die durchaus
wiſſen wollen was man an Wahrheit in London und Paris
verbreitet müſſen ſich daher mit einem Fetzlein beſchriebenen
Papiers begnügen das einen Auszug aus der fremden ſehr be
leben Zeitung enthält Ob der Auszug richtig ob er jemals
gedruckt erſchienen iſt das weiß keiner Es reicht ſchon aus daß
der Temps der Figaro die Times oder der Daily Chronicle als
Quelle genannt werden damit ſich der Brüſſeler Spießbürger
glückſelig in die Ecke ſetzt und lieſt Er hat in dieſen Tagen wie
wir dem Tag entnehmen folgendes geleſen was als eine Nach
echt der Londoner Times ausgegeben wird

Tod des ruhmreichen Generals Leman des
wackeren ehernen Löwen der Stadt Lüttich Auszug der
Londoner Times vom 20 Auguſt 1915

Das Herz krampft ſich uns zuſammen da wir das traurigeEnde des wackeren und großen Mannes erfahren der ein wahrer

Kriegsheld geweſen iſt
Sein Todeskampf iſt lang geweſen die Qualen ſeiner

Seele und ſeines Körpers waren entſetzlich in den letzten Augen
blicken Deshalb wollen wir uns ſehr tief vor dieſem Adler
verneigen

Als er in ſeine Feſtung eingeſperrt war wollte er nicht das
Verſprechen abgeben die Waffen gegen ſeine ſchäbigen Mörder
ruhen zu laſſen er zog es vor in der Verbannung zu bleiben
fern von allem was er liebte fern von ſeiner Familie ſeinem
Vaterland

Wir ſagen Vaterland denn bis zum letzten Augenblick
feines Lebens hat er nicht aufgehört davon zu ſprechen Wil
helm II hat ihm die Erlaubnis verweigert ſein Kind ſein
Beſtes auf der Welt ſeine heißgeliebte Tochter wiederzuſehen
er hat uns auf immer verlaſſen Belgier erinnert euch dieſes
Tapferen der r das Vaterland geſtorben iſt Belgier er
innert euch daß er der tapferſte General geweſen iſt den die
velgiſche Armee je beſeſſen hat Neigt euch vor ſeiner Aſche und
zum letzten Male Ruhm und Ehre dieſem Adler der uns ſehr
fehlen wird Der große General verläßt uns indem er euch
rllen ſeinen Brüdern ſein letztes Lebewohl ſendet
Der große General dem dieſe letzte Ehrung gilt iſt noch

friſch und munter er pflegt ſeinen Rheumatismus der
durchaus im Einklang mit ſeinen Jahren iſt zu Magdeburg
Provinz Sachſen Er iſt nicht gerade fröhlich aber doch ſo gut
gelaunt daß er dieſen ehrenden Nachruf mit großer
Freude geleſen hat Er hofft daß er nun weniger von den
Pülverchen einnehmen muß die der Arzt für ſeine Geſundheit
verſchrieben hat Denn nach alter Erfahrung lebt immer der am
längſten der am häufigſten totgeſagt wird

Die Kämpfe in Nordweſtindien
Der Daily Telegraph veröffentlicht einige Meldungen

über die Kämpfe der engliſchen Truppen im Nordweſten von
Britiſch Andien Die Nachrichten ſind aus Kalkutta einge
laufen Ein Zug der britiſchen Truppen zog am 26 Auguſt
nach dem Ambeld Paß Es kam zu zwei Gefechten mit dem
Gegner wobei der Stamm der Bunerwal 34 Tote verlor
Am 28 und 29 Auguſt machte der Stamm Swati hartnäckige
Angriffe auf die am weiteſten vorgeſchobenen Stellungen der
Engländer im Tale der unteren Swat und in der Gegend von
Chakdara Trotz eines ſehr heftigen Handgemenges in deſſen
Verlaufe zwei Fahnen erbeutet wurden hatten die Engländer
nur drei Verwundete Am 29 Auguſt morgens griff eine
Kolonne britiſcher Truppen das beſetzte Fort Kak an Die
feindlichen Streitkräfte welche im Tale des Schanokai ver
ſommelt waren wurden zurückgeſchlagen Das Fort wurde
eingenommen jedoch mußten ſich die britiſchen Truppen

darauf zurückziehen und das Fort in Brand
ecken

Die Engländer wurden alſo von den Jndern gefnagen
ed

Verſchärfter ſchweizeriſcher Grenzdienſt
Baſel 6 Sept Die Nationalztg meldet aus Genf Der

Ueberwachungsdienſt an der ſchweizeriſchfranzöſiſchen Grenze
iſt neuerdings bedeutend verſchärft worden Es verlautet daß
in den nächſten Tagen 3000 franzöſiſche Landſturmleute an die
Grenze kommen werden die dort auf der ganzen Linie aufge
ſtellt werden ſollen Man glaubt daß die franzöſiſche Regie
rung dadurch verhindern will daß Deſerteure nach der Schweiz
flüchten L

Die Sozialpolitik im Reichstage
L C Der hinter uns liegende Tagungsabſchnitt des

Reichstages beſchränkte ſich nicht auf die Entgegennähme der
großen Rede des Reichskanzlers zur Kriegslage und zu den
Urſachen des Krieges und auf die Annahme der neuen Kredit
vorlage ſondern er führte anregende Debatten über die
Lebensmittelfrage und nahm mancherlei Entſchließungen an
die ſich auf die Regelung ſozialpolitiſcher Angelegenheiten er
ſtreckten Es erſcheint angebracht das was der Reichstag
ſozialpolitiſch tat jetzt nach dem Abſchluß ſeiner Tagung noch
einmal kurz zuſammenzufaſſen
Zu erwähnen iſt vorerſt die Freiſtellung der Gewerk
ſchaften aus dem Begriff des politiſchen Vereins Die Be

ratung des Plenums des Reichstages geſtaltete ſich bei dieſer
Frage zu einer Vertrauenskundgebung für die Arbeiter
vereine deren Leiſtungen wie Abg Dr Müller Meiningen mit Recht hervorhob während des Krieges ſich die größte

eng erworben haben die Gewerkſchaften haben ſich in
dieſem Kriege national bewährt dafür gebührt ihnen der
Dank der Nation Ausführungen des Abg Dr Junck Für
den mit großer Mehrheit angenommenen Beſchluß nur die
Konſervativen ſtimmten dagegen daß Berufsvereine nicht
unter die politiſchen Vereine zu zählen ſein ſollen erklärte der
Staatsſekretär des Jnnern die grundſätzliche Zuſtimmung der
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geneigt eine fern des Vereinsgeſetzes vorzunehmen viel
mehr will ſie dieſe Probleme erſt im Zuſammenhange mit der
Neuorientierung unſerer geſamten inneren Politik nach dem

Friedensſchluß in Angriff nehinen Jmmerhin bedeutet die
grundſätzliche Stellungnahme der Regierung zur Gewerk
ſchaftsfrage einen unverkennbaren Fortſchritt

Zum Schutze der Heimarbeiter wurde eine von allen Par
teien gewünſchte Reſolution angenommen die den vorher ge
äußerten Anregungen von Arbeiterberufsvereinen und Sozial
reformern entſprach und die ſich im weſentlichen auf die Aus
hängung von Lohnliſten die Einführung von Lohnbüchern und
die Errichtung von Fachausſchüſſen erſtreckte Die Regierung
hat dazu keine Stellung genommen ſie wird aber vermutlich
ſich nicht ablehnend verhalten Das Verbot der Nachtarbeit
in den Backbetrieben ſoll nach einer Erklärung des Staats
ſekretärs Delbrück auch nach dem Kriege aufrechterhalten blei
ben der Reichstag entſchied in demſelben Sinne Ferner
ſoll das Güterverfahren in den Rechtsſtreitigkeiten die vor die
Amtsgerichte gehören vom Bundesrat durch eine Verordnung
geregelt werden der Reichstag nahm einen entſprechenden An
trag an und der Staatsſekretär Lisco vom Reichsjuſtizamt ver
ſprach eine Erweiterung dieſes Verfahrens

Sehr verdienſtlich war ein von der fortſchrittlichen Volks
artei im Haushaltsausſchuß vorgeſchlagener und von dieſerPwie nachher vom Plenum angenommener Antrag wonach

die verbündeten Regierungen erſucht wurden den ſchweren
Schädigungen entgegenzuwirken von denen die ſelbſtändigen
Gewerbetreibenden infolge der Einberufung zum Heere und
ſonſtiger Wirkungen des Krieges betroffen ſind insbeſondere
ſollten ſie rechtzeitig Fürſorge dafür treffen daß dieſen Ge
werbetreibenden auch ſchon während des Krieges unter leichten
ihrer beſonderen Lage angepaßten Bedingungen billiger Kredit
eröffnet werde ebenſo ſei zu erwägen in welcher Weiſe den
Kriegsteilnehmern nach Beendigung des Krieges die Abtragung
ihrer während des Krieges erwachſenden Schulden erleichtert
werden könne

Weiterhin wurde es in einer Reſolution als Pflicht des
Reichstages bezeichnet die infolge mangels geeigneter Roh
ſtoffe arbeitslos werdenden Textilarbeiter ausreichend zu
unterſtützen falls ihnen nicht anderweite geeignete Arbeit be
ſchafft werden kann e für dieſen Zweck aus einem
vorhandenen Fonds 200 Millionen Mark bereitgeſtellt werden

Jn der Ernährungsfrage wurden eine Reihe von Be
ſchlüſſen gefaßt Gegen die Forderung jede wucheriſche Stei
erung der Lebens und Futtermittelpreiſe zu bekämpfen
öchſtpreiſe wenigſtens für Milch Hülſenfrüchte Obſt Fette

Gemüſe und Fleiſch feſtzuſetzen die Getreide und Mehlhöchſt
preiſe weiter herabzuſetzen und eine Verteilungsorganiſation für
Kartoffeln zu errichten ſtimmten nur die Konſervativen Auch
für Braugerſte ſowie für Saatgetreide verlangte der Reichstog
unverzüglich die Einführung von Höchſtpreiſen Die Errich
tung eines Lebensmittelamtes wurde gefordert wobei ein
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ſozialdemokratiſcher Antrag einen Beirat aus Mitgliedern des
Reichstages hinzuzuziehen von einer aus Zentrum und So
zialdemokratie beſtehenden Mehrheit angenommen wurde
Dieſer Beſchluß ſcheint jedoch nach Ausführungen des Staats
re keine Ausſicht auf Annahme ſeitens des Bundesrats
zu haben

Hinſichtlich der Kriegsfürſorge wurde vom Reichstag ein
ſtimmig beſchloſſen den Hinterbliebenen gefallener Krieger die
Familienunterſtützung noch drei Monate nach dem Tode des
Kriegers neben der Hinterbliebenenverſorgung weiter zu ge
währen Fernere zur Annahme gelangte Anträge bezogen ſich
auf die Ausgleichung der Teuerung durch Aufbeſſerung der
Löhne Schließlich wurde die Vorlegung eines Geſetzentwurfes
gewünſcht wonach die Anſiedlung von Kriegsbeſchädigten und
Kriegswitwen auf eigener Scholle mit Hilfe der Kapitaliſierung
e r der ihnen zuſtehenden Bezüge herbeigeführt wer
en ſoll

Der Reichstag hat wie man ſieht in ſeiner kurzen Tagung
mancherlei weitgreifende und nutzbringende Anregungen ge
geben An den verbündeten Regierungen iſt es den Wün
ſchen die Tat folgen zu laſſen

Deulſches Reich
Bundesrat und Diplomatie

Verlin 6 Sept Nach der Reichsverfaſſung iſt die Lei
tung der auswärtigen Politik dem Kaiſer vorbehalten Dem
Bundesrat wird über den Gang der auswärtigen Politik
Mitteilung gemacht in dem diplomatiſchen Aus
ſchuß der ebenfalls in der Reichsverfaſſung vorgeſehen iſt
und auf Verlangen Bayerns zuſammenberufen wird Seit
langer Zeit iſt der diplomatiſche Ausſchuß nicht mehr berufen
worden obwohl die deutſche Diplomatie niemals mehr zu
tun hatte als ſeit Beginn des Weltkrieges und täglich ſich
vor neue Aufgaben geſtellt ſieht Gleichwohl hat es an einer
Verſtändigung zwiſchen der Leitung der auswärtigen Politik
und dem Bundesrat auch jetzt niemals gefehlt im Gegenteil
findet eine ununterbrochene Verſtändigung
ſtatt indem die Vertreter der deutſchen Bundesſtaaten täg
lich in einer gemeinſamen Verſammlung im Auswärtigen
Amt empfangen und über alle Vorgänge auf dem Gebiete
der auswärtigen Politik und auf den Kriegsſchauplätzen zur
Berichterſtattung an r Regierungen unterrichtet werden
Der diplomatiſche Ausſchuß der früher nur von Zeit zu Zeit
berufen wurde tagt alſo während der Kriegszeit täglich er

iſt in Permanenz VEin Turm der VBundestreue
Die höchſtgelegene Stadt Oberwieſenthal wird

einen Turm der Bundestreue der gleichzeitig als Ruhmes
halle dienen ſoll errichten

im Auguſt ſtellte ſich auf 135 Millionen Mark
Die Mietsbeihilfe Berlins

r

bleiben unsere Verkaufsräume und Büros feiertagshatder

Wexehlbosen

Halle Saale Marktplatz 2 u 8

1 Reichsleitung allerdings iſt die Reichsregierung zurzeit D Ausland
Die Ausbeutung deutſcher Patente in Frankreich
c B Paris 5 Sept Temps meldet Der

Handelsminiſter ſetzte einen Ausſchuß rin
auf Erteilung von Erlaubniſſen zur Ausbeutung von
Beter während der Kriegsdauer welche Untertanen

eutſchlands und OeſterreichUngarns angehören prüfen
ſoll Der Ausſchuß hat darüber zu befinden ob die Ausbeutung des betreffenden Patentes im Intereſſe der Landes
verteidigung liegt Dem Ausſchuß gehören Miniſterial
beamte Rechtsanwälte Mitglieder von Handelskammern
und Jnduſtrielle an

Franzöſiſches Weinausfuhr Verbot

Wie aus Paris gemeldet wird iſt in Frankreich ein
Verbot gegen die Ausfuhr von Wein erlaſſen worden Dieſes
Verbot T nicht auf einen beſtimmten Zeitraum begrenzt
ſondern behält ſo lange Gültigkeit bis neue Beſtimmungen
getroffen werden Ueber den u Ausſtellung dieſes
Verbotes verlautet die franzöſiſche Regierung wünſche daß
alle einfachen Weine zur Verfügung der
Truppen gehalten werden ſollen und da es praktiſch un
möglich iſt eine beſtimmte Grenze zwiſchen den verſchiedenen
Sorten zu ziehen hat man ſich entſchloſſen ein allgemeines
Weinausfuhr Verbot zu erlaſſen Ferner kommt die Mit
teilung daß die Weinernte in der Gegend von Vordeaux in
dieſem Jahre außerordentlich gering iſt e

Die Stunde Schwedens
Laut Köln Ztg erklärt der ſchwediſche Politiker und

Reichstagsabgeordnete Profeſſor Kjellen in einer ſchwediſchen
Zeitung Eines iſt ſicher kommt der finniſche Aufſtand dann
bricht die Stunde Schwedens an Wir ſuchen dann nicht die
Gelegenheit ſie ſucht uns Es iſt das Schickſal das an unſere
Tür klopft Vieles wird dann anders ausſehen Die Volks
ſtimme die mit Recht zögert ſich in eine Großmachtspolitik
einzulaſſen wird ſich vor ganz neue Antriebe geſtellt findenSage man was man wolle Finnkands endgültige
Anſelbſtändigkeit iſt abſolute Beendigung
für die Sicherheit Schwedens für kün tigeZeiten Sobald die finniſche Frage von außen aufgerollt
wird fühlen wir daß Schwedens Stunde geſchlagen hat

Lehte Depeſchen

Der amtliche ruſſiſche Bericht
WTB Petersburg 7 Sept Der Große Generalſtab

berichtet An der Front Riga Dünaburg und in der Rich
tung auf Dünaburg nichts von Fr Zwiſchen Swenta
und Wilijg und zwiſchen Wilija und Njemen iſt die Lage
noch dieſelbe Am Njemen zwiſchen den Städten Merſez
und Peski machten die Deutſchen am 5 September in der
folgenden Nacht und am 6 Septbr Verſuche ihre Offenſive
weiter auszudehnen Die Kämpfe dauern dort fort Süd
wärts vom Njemen bis zum Pripjet halten unſere Armeen
noch dieſelben Stellungen Der Feind hat die ernſthafteſten
Angriffsverſuche ſeit dem Morgen des 5 September in der
Gegend von Wolkowysk längs der Eiſenbahn die bei Sielec
über die Jaſiolda in die Gegend von Chorki führt und längs
der Eiſenbahn Pinsk Drohiczin gemacht Alle dieſe Ver
ſuche wurden durch unſere Truppen vereitelt Von anderen
Teilen dieſer Front werden nur Nachhutgefechte gemeldet
Südlich der Poljesje konzentriert der Feind ſeine An
ſtrengungen weiter auf die Straßen die aus der Ge7gend
von Luck auf Dubno und Rowno führen wo die Lage im
allgemeinen unverändert iſt Bei unſeren örtlichen An
griffen beim Dorfe Borbin am 5 September nahmen wir
8 Offiziere und 300 Mann gefangen Vom Sereth werden
nur aus der Gegend ſeiner Mündung Angriffsverſuche ſo
wohl von unſerer wie von feindlicher Seite gemeldet jedoch
ohne ausgeſprochenes Ergebnis Am 4 September nahmen
wir in dieſer Gegend 4 Maſchinengewehre weg und machten
400 Gefangene

Die Unruhen in Jndien
WTB London 7 Sept Der Staatsſekretär für Indien

veröffentlicht ein Communiqus in welchem es heißt Seitdem
die Bunerwals am 17 Auguſt in Peſchawar eingebrochen ſind
W dort weitere Kämpfe ſtattgefunden Am 28 und 31

uguſt brachten die engliſchen Truppen dem Gegner ſchwere
Verluſte bei ſo daß die Bunerwals ſich zerſtreuten Eine
zweite feindliche Streitkraft wurde ebenfalls unter ſchweren
Verluſten abgeſchlagen Das Fort Kak wurde völlig zerſtört
Die Feinde ſind im Begriff ſich zu zerſtreuen

Verantwortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dyck
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw J
Siegfried Dyck für Unterhaltungsblatt und Letzte Nach
richten Hans Natonek für den Anzeigenteil Albert
BVarth Druck und Verlag von Otto Hendel Säntlich in

Halle a S
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S M Der Dollarn 2
utsch erikan Volksstück m Gesang u Tanz inP 4 Arten v H Stein u A Steinmann Musik v Stein

Anfang 10 Uhr
Gastspiel Dir Fritz Steidl

Sensationeller Schlager 45 Mitwirkende
n

Die Kronprinz Bülder kommen nur noch bis Mittwoch zur
Verteilung Ab Donnerstöag Weddigen Woche

Saalschloss Brauerei
Mittwoch den 8 September nachmittags 4 Uhr

Grosses Konzert Sperr
Eintritt 35 Pfg Karten gültig Militär frei

F WVin kler
mzm2 r

s c T

Oeffenthher Oortragsabenn

ittwoch den 8 September abends S Ahr
in den Thaliaſälen

Herr Abgeordneter C Delius hält einen Vortrag
mit Lichtbildern über

Die Osſpreussenfahrt es Haushalt

III
Zu dieſem hvchintereſſanten Abend laden wir die

Bewohner unſerer Stadt herzlichſt ein
Eintrittspreis für die Perſon nicht unter 25 Pfg
Der Ertrag iſt für die geſchädigten Oſtpreußen

beſtimmt
Einlaß von 71 Uhr ab

Verein

S n w he e 1 eDer ex S 5ne ee S e eS gThala Fostsale
Um Donnerstag den 9 Sept und am Freitag den 10 September 1915

Patriotiſcher Kunſtabend
egeben von dem blinden Violiniſten Georg Bösser der Opern und
Konzertfängerin Frl E Schäfer
Laute und der Pianiſtin Frl E Heid Eintrittskarten Rum 3,10 M
ind 2,10 unnum 1,05 M und 55 Pfg find nur an der Abendkaſſe zu
zaben Die bereits gekauften Eintrittskarten ſind nur zu dem Tage gültig

für den das Datum lautet e Ritter Flügel

Berkauf von
ferden

Seitens der Landwirtſchafiskammer für die
Provinz Sachſen findet am Freitag den 10
September ds Js vormittags 9 Uhr inD Halle a im Gehöft Delitzſcherſtraße 20

ein Verkauf von ca 50 Stück meiſt

zweijähriger Beutepferde
belgiſchen Schlages ſtatt Der Verkauf erfolgt gegen Barzahlung nur an
Landwirte der Provinz Sachſen die ſich als ſolche ausweiſen können

Kenntn i Koch Beteil an all Hausarb
ca Stütze nicht u 30 find dauerndOffene Stellen
Mänmiehbe Ohne gegenſ Vergüt Mädch i Hauſe

Heim b ält Ehep a d Lande Beding

J Off m Bild an Jlgner Rieth Pomm

felvertrete Kindergärtnerin 191
n

Stellung geſucht Perſönliche Vor
ſtellung erbeten

Gr Ulrichſtraße 28 III
wegen Einberufung für

1 h hAregen n Parfümeriegeſchäft
ſofort geſucht Gehaltsanſprüche er
beten Angebote unter B H 7673
an Rudolf Moſſe Brüderſtr 4

Suche
ſelbſtändige

zum 1 Oktober ältere

79 Om Köchin7 z Stubenmädchen vorhandenFran Schart Seydlitzſtr 15

h er Maſchineafabrik n eſſelſchmiede wird zu 15 Sept ein Stellen Gesuche
uger Wann Welbliche

7 jüng und ältereMädchen ſuch Stelle durch

Pmma Franke
Stellenvermittlerin Schmeerſtr 4

P deidverxehr

Geid Harlehn
ohne Bürgen Ratenrückzahl gibt
ſchnellſtens Selbſtgeber Marcus
Berlin Schönhauſer Allee 136 Rückp

f die Lohnbuchhallerei

geſucht Off m Gehaltsoanſpr
u B F 7671 an Rud Mosse
Brüderſtraße 4G

Lehrling
aus guter Familie für Kolonialw u
Landesprod engros geſucht Selbſt
geſchriebener Lebensl u Zeugnisabſchr
unter B K 7675 an Ruclolt Mosse
Brüderſtraße 4

r

Weibliche V

Junges Fräulein ausger Feaui e wird in Geſchäft Leder

da Jnh eingez nach mittl Stadt disvonible AnſtRähe Halle zur disponible Inſtifutsgelder ſollen
auf erſtſtellige Hypotheken längere

Frl E Colmann Lieder zur

Unterr Veſte Erholung u Kräftig in
geſchützter Waldlage

Für Militär
empfehlen

UVnterhemden Schlafsäcke
Unterjacken Wäschesäcke
Unterhosen Militärbinden
J Stirckwesten Fusslappen
Loederwesten Hosenträger
Seidene Westen Taschentücher
Oftizier Stiofol Nähzeuge
Socken Brustbeutel
Beibbinden Essbestecke h R r DaHanäschuhe Armee Hesser l e r m e
KRegenschutzhüllen Feldflaschen

Sehlafdecken Ohnelaus usw Lampentücher
von 45 Pfg anH Schnee Nacht
BeeInh A u F Ehermann t S a S 8 S

Halle a d Grosse Steinstrasse 84 e

Abds 20

Apoſſo Theater
Nur noch 4 A

Schule der
Luſtſpielzyklus in 2 Abteilungen von Hlexander Elz

iehbe

Absehriften Bureau

54

Fuskunfteien
Beyrich Greve Gr Ulrichſtr 42

Automobile
t Automobil Reparaturen

JeAuts Zentrale Otto Kühn a
Niemeyerſtraße 7

Abfuhr Institute

J KellBwmil Banse

Setten Dettfedernhandlung
u Dettfedern Keinigungs

Anstalt
Burkhardt 95

Bilderrahkmen Fabrix
Joh Mende Mittelſtr 4 Tel 2821

Bürstentwaren

Fernſprecher 2869

Elektr Lieht u Kraftanl
Zefeuehtungsk Klingel u
Tel nlI Umänd all Ges
u Fetroleumſamp f Eletr

A d Univerſität 13Franz Ber Telephon 2332

ElIektrische Licht u Kraft
Anlagen Klingel Telephon

3litzableiter und
ZeleuchtungskKörper

f ar Dryanderſtr 26I Risslaud r g
Gegründet 1872

Kohlen ZrikKetts KoxkKs

Tel 3886verl Königo etr amThitr Bahnh
Buchmann Co m b H
Paul Heybenreich Halle Nietleben

m
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Halliſche Schreibſtube Karlſtr 16

Telephon 619

A Kunzemann Leipzigerſtraße 25 2

Niederlage vei
H Schnee acht

Halle g S Gr Steinſtr 84

Kntulog gratis 28 z

Telephon 3939

3 2 J
e ee Le
le ere ewo eS Be

Telephon 3939

d

I e
33

rnL er SMichel Briketts
anerkannt beſte Marke

Hallesches Kohlen u Briket Kontor
Merſeburgerſtraße Ecke Schmiedſtr

und anderen Händlern

Juſt L Wuch Str 45 T 8149
Sachſe Müller Hordorfer Str l
r

Kinderwagen u Korbwaren
Theod Lühr Leipzigerſtr 94 Tel 198

dauerhaft billig Mitgl d Sp V

Zander Ware
Knochenſchinken

ſaftig wenig geſalzen 10/16 Pfd
Pfd zu 70 Mk gegen Nachnahme

Tarnkapplampen
mit Scheinwerfer und Ab

aschgetässe

B Louis EſſeuBredency

Mittwoch den 8 September 1915
abends 7 Uhr
Nora

von H Jbſen

Der Evangelimann

Stadttheater

Donnerstag Erſte Opern Aufführung

gHeudriehs Konservatortum

für Muslh nd Ineater
Wontag den 13 September 1915

abends 8 Uhr
Opernabend in Koſtümen
149 Muſikaufführg im Saale

des Konſervatoriums
können gegen

vorher ldg im SekretEintrittsprogramme erhalten

Ashung 289 Sept bis 2 Okt 1915
tm saaloGeneral Lotterie

Note Kreuz
Geld Lotterie

424000 Lose 13 997 Goldgewinae
im Gesamtbetrage von Mark 5

I Originathote Kreuz S
Geld ose H 20

Nadichs hoehseduſe

Jud Aſſam auch Miſchungenalles in Kfundpackungen unt Garantie
rein wohlſchmeckender Ware u zwar
feinſte zu Mk

Optiker und optiseche
Anstalten a 40 per KgMori er 9 feine 60R RKleemann Moritzzwinger Jute 20 7 r

mittlere 2Schirme Stöcke Pfeifen verzollt liefern gegen Nahme bei Ab
nahme von mindeſtens 3 Pfd exrklS Karras jun Leipzigerſtraße 4 Porto und von 5 Pfd portofrei

rapet en Wald Becken 600
Herm Bischoff Gr Klausſtr a Hamburg 93 Aſters am 35

e Sh S 4 aS W

t d

a J
e 9 2W

r 27 r h e re e t gd n
ar

r don 4 R Te e

Tapeszicrer u Dekorateure
Max Born Gr Brauhausſtr 14

Telephon 2467
c

Sahnkünsgatler
Willy Muder am Leipz Turm

Zahn Heilanstalt von

M botBrennholzBerbauf
der Arbeitsſtätte des Vereins

ſüir Volkswohl
Feldſtraße 13 Zugang von der
Deſſauerſtraße Telephon 5028
1 Rmtr fein gehacht 12 Ab

e 6,25 Abt Korb 0,55 tNur qutes Kiefernholz

Thale Harz Lehr und Haus
haltungs Penſtonat von Fr Prof
Lohmann Auch in Kriegszeit voll

Proſp

Zeit unkündb zu zeitgemäß günſtig

P Mi elsgesuen e V
Anterſtüßung der Fran
geſucht Freie gute Station i Hauſe
und anf W 10 monatl Vergütg

Bedingungen begeben werden und
nimmt die Exped dieſer Zeitung
unter Chiffre V 52189 bezügl

Angeb u A 2296 an die in beſſerem Hauſe geſucht 4 bis
Wohnung

Vollſtänd Fam Anuſchl urze ſchriftl
chäfts Seſuche entgegen

ſtelle d Zig erb 600 Mk möglichſt mit elektr Licht u Lucd Barth Leipzi2 l Aie hi S2298 an d Exp d Zig

Künstüche Zähne
Sehandiung kranker Zähne Zahnfüllungen

vorm Arltannia Gr Ulrichstr Il Im Fernr 3865

7 m
e J J0 V 2 lr 7 An 2 de

t e d
e

Seit Jahren
zahlt allerhöchte Preise f getrag
Kerrenkleider

Schuhwerk Ductege
Na eBei Beſtellung durch Poſ e oder

Telephon Nr 4889 Komme ſofort

A Neubauser

2819 4 s

i

W

Die Verwaltung der Volksküche un
Kaffeehallen macht ganz beſonders
darauf aufmerkſam daß auch während
der Kriegszeit Marken bei den ange
gebenen Verkaufsſtellen zu haben findwufs auch außerhalbin be eiteit zende Ein und Verknufshaus

22 Schershof 22 am Marktplatz
Die Volksküche Renner

befindet ſich
Brunoswarte Nr 31

Speiſen werden verabreicht von
11 1 Uhr täglich

1 ganze Portion zu 25 r
1 halbe Portion zu 15 Pfg

Warken zu ganzen und halben Por
tiouen welche an beliebigen Tagen in
der Küche verwendet werden können
7 zu haben bei Herrn ann
aul Kunkel vormals Otto Hille

Geiſtſtr 68 und bei Herrn Kaufmann

Asthma
Leidenden eile ich umſonſt mit wie
ich von meinem langjährigen ſchwerſten
Aſthma in kurzer Zeit durch eine ein
fache natürliche Anwendung vollſtändig
befreit wurde

H Weigandhl rerMünchen Albaniſtraße 1

Vater im Felde

Lederhandlung blendung beste elektrische Gr Steinſtraße 14
4 T 1649 Tascheni ampe für unsere Erſtklaſſiges Lehrinſtitut unterRoah Gr Klausftr 7 e e LeitungMöbel Spiegel und Polster C F Bitter Handarbeits l WVeißnähſtunde

waren 7Zerstrasse erteilt zu mäßig Preis gepr LehrerinGeorg Schaihble Gr Märkerſtr 26 K Mitglied d Kab Spar Ver Siomarckſer 26 3 S

7 Es geht nicht eT in allenGSs ohne Heues U3 orteSinger C0 Nähm Arb n Viele Frauen erdenich das gages
Leipzigerſtr 23 u Geiſtſtr 47 Souchong Congo Java Ceylon und e Favorit Moden Hlbun

60 Pf wird als erprobter Mode
berater willkommen sein AII
Vorlagen Können mit Hilfe d vor
zügl Favorit Schnitte leicht nach
geschneidert werden Erhältl be
W F Wolimer Gr Ulrichstr 8

40 jahriger Erfolg
Zur Hautpflege entfernt

Lilionmiloh
alle

Unreinheiten eder Haut ver
leiht ihr ein
jugendhch

frisches Hus
sehen

und beseitigt
Gesichtsfalten wo
Runzeln Sommersprossen
Röten und graue Haut
à Flasche M I bei

Oscar Ballin sen u 77Parf Leipzigerstrasse 9 u 68

h è
Die neueſten beſten Waſchmaſchiner

Stück 12 Mk verkauft Leſſingſtr 6
Gutes dauerhaftes Gummibani

für Strumpfbänder kauft man bei
H Schnee Nachf Gr Steinſtr 84
Sehr gutes Fernglas ohne
zu verk Zapfenſtr 18 Holland Alth

Feinſte Himbeermarmelade
Pfd 50 Pf Eisgenoſſenſchaft Spitze 38

EFauſgesuehe J

GasKochherd
zu kaufen geſ Ang d Flammen
zahl und Preis erb unter T 2294 ar
die Exped d Ztg

Suchear Knabenſachen
u kaufen Off

unter D 2302 Exped d Ztg erb

Quitten
in jeder Menge zu kaufen geſucht

Teefabrik Halle a
Gr Märkerſtr 67

h
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